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Gemeinde Kürten

Maßstab 1:1000

Außenbereichssatzung
§ 35 Haasbach

Üb ersic htska rte o hne M a ß sta b

gemäß § 35 (6) BauGB

PLANZEICHENERKLÄRUNG 
Grenze d es räum lic hen 
Geltungsb ereic hs d er 
Auß enb ereic hssa tzung 
(§ 9 Abs. 7 Ba uGB)

SATZUNGSTEXT 
Gem äß  § 35 (6) Ba ugesetzbuc h in d er Fa ssung d er Beka nntm a c hung vo m  03.No vem b er 
2017 (BGBl. I S. 3634), zuletzt geänd ert d urc h Artikel 3 d es Gesetzes vo m  20. Dezem b er 
2023 (BGBl. I S. 394) und  d er Gem eind eo rd nung für d a s La nd  No rd rhein- W estfa len (GO 
NRW ) zuletzt geänd ert d urc h Art. 2 d es Gesetzes vo m  05. Juli 2024 (GV . NRW . Nr. 21 vo m  
30. Juli 2024, S. 444) ha t d er Ra t d er Gem eind e Kürten in seiner Sitzung a m  
.................................. fo lgend e Sa tzung b esc hlo ssen. 

§ 1  
Abgrenzung 

Die Grenzen d er Grund stüc ke, d ie d urc h d ie Auß enb ereic hssa tzung d efiniert werd en, sind  
entsp rec hend  d en Eintra gungen in d er Pla nzeic hnung im  M a ß sta b  1: 1.000 festgelegt. Die 
Pla nzeic hnung im  M a ß sta b  1: 1.000 ist Besta nd teil d ieser Sa tzung. 

§ 2  
Erschließung 

Die Erric htung vo n Geb äud en a uf d en d urc h d ie Auß enb ereic hssa tzung a b gegrenzten 
Fläc hen ist nur zulässig, wenn b is zur Benutzung d ie no twend igen Ersc hließ ungsa nla gen 
vo rha nd en sind . 

§ 3  
Zulässigkeit von Vorhaben 

Innerha lb  d es Geltungsb ereic hes d ieser Sa tzung ric htet sic h d ie Zulässigkeit vo n V o rha b en 
na c h d en Bestim m ungen d es § 35 Ba uGB.  
Innerha lb  d er Auß enb ereic hssa tzung ka nn W o hnzwec ken d ienend en V o rha b en im  Sinne d es 
§ 35 (2) Ba uGB nic ht entgegengeha lten werd en, d a ss sie d er Da rstellung im  Fläc hen-
nutzungsp la n üb er Fläc hen für d ie La nd wirtsc ha ft o d er W a ld  wid ersp rec hen o d er d ie Entste-
hung o d er V erfestigung einer Sp littersied lung b efürc hten la ssen. Die Sa tzung erstrec kt sic h 
a usd rüc klic h a uc h a uf V o rha b en, d ie kleineren Ha nd werks- und  Gewerb eb etrieb en d ienen. 

§ 4 
Umweltbelange 

Im  Geltungsb ereic h d er Sa tzung erfo lgt d ie Ba ugenehm igung na c h § 35 Ba uGB. Ba uvo rha b en 
im  Auß enb ereic h stellen gem äß  § 14 (1) BNa tSc hG einen Eingriff in Na tur und  La nd sc ha ft 
d a r; d ieser ist gem äß  § 15 BNa tSc hG d urc h geeignete Ko m p ensa tio nsm a ß na hm en a uszu-
gleic hen. Der Na c hweis d er erfo rd erlic hen Ausgleic hsm a ß na hm en ist vo m  jeweiligen 
Ba uherrn im  Ba ugenehm igungsverfa hren zu erbringen.  
Die Prüfung d er a rtensc hutzrec htlic hen Bela nge und  d ie Einha ltung d er so g. Zugriffsverb o te 
na c h § 44 (1) BNa tSc hG erfo lgt im  Ra hm en d es Beteiligungsverfa hrens im  jeweiligen Ba u-
genehm igungsverfa hren d es ko nkreten Ba uvo rha b ens na c h d en V o rga b en d er m inisteriellen 
Ha nd lungsem p fehlung vo m  22.12.2010 „Artensc hutz in d er Ba uleitp la nung und  b ei d er 
b a urec htlic hen Zula ssung vo n V o rha b en“.  

§ 5 
Hinweise 

Derzeit liegen keine Hinweise a uf d a s V o rha nd ensein vo n Ka m p fm itteln vo r. V o rso rglic h wird  
jed o c h d a ra uf hingewiesen, d a ss b ei Ka m p fm ittelfund en während  d er Ba ua rb eiten d ie 
Arb eiten a us Sic herheitsgründ en so fo rt einzustellen und  d ie näc hstgelegene 
Po lizeid ienststelle o d er d er Ka m p fm ittelb eseitigungsd ienst zu verständ igen sind . Bei 
Erd a rb eiten m it erheb lic her m ec ha nisc her Bela stung (z.B. Ra m m a rb eiten, Pfa hlgründ ungen, 
V erb a ua rb eiten) wird  eine Sic herheitsd etektio n em p fo hlen. Zur Abstim m ung d er 
V o rgehensweise ist d er Ka m p fm ittelb eseitigungsd ienst zu info rm ieren (Term invo rsc hläge p er 
Fa x o d er Em a il unter 0211-4759075 o d er kb d @brd .nrw.d e). 

Beim  Auftreten a rc häo lo gisc her Bo d enfund e o d er Befund e ist d er Rheinisc h- Bergisc he 
Kreis a ls Ob ere Denkm a lb ehörd e o d er d a s Rheinisc he Am t für Bo d end enkm a lp flege, 
Auß enstelle Overa th, Gut Eic hta l, An d er B 484, 51491 Overa th, Tel.: 02206/9030-0, 
Fa x: 02206/9030-22 unverzüglic h zu info rm ieren. Bo d end enkm a l und  Fund stelle sind  
zunäc hst unveränd ert zu erha lten. Die W eisung d es Rheinisc hen Am tes für Bo d en-
d enkm a lp flege für d en Fo rtga ng d er Arb eiten ist a b zuwa rten. 
Bei jed em  Ba uvo rha b en ist d er Asp ekt d es Artensc hutzes im  Einzelfa ll unter Beteiligung 
d er Unteren La nd sc ha ftsb ehörd e d es Rheinisc h-Bergisc hen Kreises zu p rüfen. Gem äß  
§ 44 (1) Bund esna tursc hutzgesetz ist d a s Töten und  Stören vo n Tieren verb o ten. Um  
d iese V erb o te einzuha lten, sind  fo lgend e M a ß na hm en b ei d er Ersc hließ ung und  Beb a u-
ung erfo rd erlic h:  
Unverm eid b a re Ro d ungen vo n Gehölzen sind  a uß erha lb  d er a llgem einen Brutzeiten, 
d .h. vo m  01.10. b is zum  28.02. vo rzunehm en. Grund sätzlic h ist d a ra uf zu a c hten, d a ss 
p la nungsreleva nte Arten so wie so nstige V o gela rten nic ht getötet o d er b eim  Fo rtp fla n-
zungsgesc hehen gestört werd en. 
In d en Ra nd - und  Ga rtenb ereic hen d er Sa tzung ist d ie Erric htung vo n Neb ena nla gen 
grund sätzlic h genehm igungsp flic htig und  nur unter Bea c htung d er V o rga b en d es § 35 
Ba ugesetzbuc h (Ba uGB) m öglic h. Ein Ansp ruc h a uf eine Ba ugenehm igung wird  d urc h 
d ie Sa tzung nic ht b egründ et. 
Na c h § 44 Abs. (1) La nd eswa ssergesetz (LW G) ist d a s Nied ersc hla gswa sser vo n 
Grund stüc ken, d ie na c h d em  01.01.1996 erstm a ls b eb a ut, b efestigt o d er a n d ie öffent-
lic he Ka na lisa tio n a ngesc hlo ssen werd en, na c h § 55 Abs. (2) d es W a sserha usha lts-
gesetzes (W HG) o rtsna h zu versic kern, zu verrieseln o d er d irekt üb er eine Ka na lisa tio n 
o hne V erm isc hung m it Sc hutzwa sser in ein Gewässer einzuleiten, so fern d ies o hne 
Beeinträc htigung d es W o hles d er Allgem einheit m öglic h ist. Für d ie Einleitung in ein 
Gewässer b ed a rf es einer wa sserrec htlic hen Erla ub nis gem . §§ 8, 9, 10 und  11 W HG. 
Diese ist b ei d er Unteren W a sserb ehörd e d es Rheinisc h Bergisc hen Kreises zu b ea n-
tra gen. In Ab hängigkeit d er gegeb enen hyd ro geo lo gisc hen V erhältnisse ist d er V ersic ke-
rung vo n Nied ersc hla gswässern vo r Ort gegenüb er d er p unktuellen Einleitung in ein 
Gewässer V o rra ng einzuräum en. 
V o r Beginn vo n Ba um a ß na hm en ist d er Ba ugrund  o b jektb ezo gen zu untersuc hen und  zu 
b ewerten. 
Gem äß  § 202 Ba uGB in V erb ind ung m it DIN 181958 ist d er Ob erb o d en (M utterb o d en) 
b ei Erric htung o d er Änd erung vo n b a ulic hen Anla gen in nutzb a rem  Zusta nd  zu erha lten 
und  vo r V ernic htung zu sc hützen. Er ist vo rd ringlic h im  Pla ngeb iet zu sic hern, zur 
W ied erverwend ung zu la gern und  sp äter wied er einzub a uen. 
Bei d er b ea b sic htigten V erwend ung vo n Recyc lingm a teria l sind  d ie V o rga b en d er a m  
01.08.2023 in Kra ft getretenen Ersa tzb a usto ffvero rd nung zu b ea c hten. Ein Einb a u ist nur 
in Ausna hm efällen a nzeigep flic htig. 

§ 6 
Inkrafttreten 

Diese Sa tzung tritt m it d em  Ta g ihrer Beka nntm a c hung in Kra ft. 
Kürten, …………….. 

VORLIEGENDE PLANUNTERLAGE 
(Sta nd : Ja nua r 2025):  
© Geo b a sisd a ten  
Da tenlizenz Deutsc hla nd  - La nd  NRW  (2025) / 
Ka ta sterb ehörd e d es Rheinisc h-Bergisc hen Kreises 
(http s://www.go vd a ta .d e/d l-d e/by-2-0) 
La geb ezugssystem : ETRS89 / UTM ; 
M erid ia nstreifensystem : UTM -Zo ne 32 
 
BESTANDTEILE DER SATZUNG 
Die Sa tzung b esteht a us d ieser Pla nzeic hnung und  
d em  Sa tzungstext. Ihr ist eine Begründ ung b eigefügt. 

RECHTSGRUNDLAGEN  
(BauGB) Ba ugesetzbuc h vo m  03.11.2017 (BGBl. I S. 3634) in d er zur Zeit d es Sa tzungs-
b esc hlusses gültigen Fa ssung, 

(BauNVO) Ba unutzungsvero rd nung vo m  21.11.2017 (BGBl. I S. 3786) in d er zur Zeit d es 
Sa tzungsb esc hlusses gültigen Fa ssung,  

(PlanzV 90) Pla nzeic henvero rd nung vo m  18.12.1990 (BGBl. 1991 I S. 58) in d er zur Zeit 
d es Sa tzungsb esc hlusses gültigen Fa ssung, 

(GO NRW) Gem eind eo rd nung für d a s La nd  No rd rhein-W estfa len vo m  14.07.1994 (GV . 
NW . S. 666) in d er zur Zeit d es Sa tzungsb esc hlusses gültigen Fa ssung, 

(BauO NRW) Ba uo rd nung für d a s La nd  No rd rhein-W estfa len vo m  21.07.2018 (GV . NRW . 
2018 S. 421) in d er zur Zeit d es Sa tzungsb esc hlusses gültigen Fa ssung, 

(BNatSchG) Bund esna tursc hutzgesetz-Gesetz üb er Na tursc hutz und  La nd sc ha ftsp flege 
vo m  29.07.2009 (BGBI. I S. 2542) in d er zur Zeit d es Sa tzungsb esc hlusses gültigen 
Fa ssung, 

(LNatSchG NRW) La nd esna tursc hutzgesetz-Gesetz zum  Sc hutz d er Na tur in No rd rhein-
W estfa len vo m  15.11.2016 (GV . NRW . S. 934) in d er zur Zeit d es Sa tzungsb e-
sc hlusses gültigen Fa ssung, 

(UVPG) Gesetz üb er d ie Um weltverträglic hkeitsp rüfung vo m  24.02.2010 (BGBI. I S. 94) in 
d er zur Zeit d es Sa tzungsb esc hlusses gültigen Fa ssung. 

VERFAHREN
1. Dieser Pla n ist gem äß  § 2 (1) 
Ba uGB d urc h Besc hluss d es Ba u- 
und  Pla nungsa ussc husses vo m  
___________ a ufgestellt wo rd en. 
Der Aufstellungsb esc hluss wurd e 
gem äß  § 2 (1) Ba uGB a m  
_________ o rtsüb lic h b eka nnt 
gem a c ht.  

Kürten, d en ___________ 
 

_______________ 
Sa c hgeb ietsleitung 

2. Der Entwurf d er Auß enb ereic hs-
sa tzung ha t gem äß  § 3 (2) Ba uGB 
a ufgrund  d es Besc hlusses d es 
Ba u- und  Pla nungsa ussc husses 
vo m  __________ in d er Zeit vo m  
_________ b is ___________ 
öffentlic h a usgelegen. Die Offen-
legung wurd e a m  ___________ 
gem äß  § 3 (2) Ba uGB o rtsüb lic h 
b eka nnt gem a c ht. 

Kürten, d en ___________ 
 

_______________ 
Sa c hgeb ietsleitung 

3. Die Behörd en und  so nstigen 
Träger öffentlic her Bela nge, d eren 
Aufga b enb ereic h vo n d er Pla nung 
b erührt wird , sind  m it Sc hreib en 
vo m  ___________ gem äß  § 4 (2) 
Ba uGB zu einer Stellungna hm e 
zum  Pla nentwurf und  d er Begrün-
d ung a ufgefo rd ert wo rd en. Sie sind  
gem äß  § 3 (2) Sa tz 3 Ba uGB m it 
Sc hreib en vo m  __________ vo n 
d er Offenlegung b ena c hric htigt 
wo rd en. 

Kürten, d en ___________ 
 

_______________ 
Sa c hgeb ietsleitung 

4. Änd erungen und / o d er Ergänzun-
gen erfo lgten a ufgrund  sta ttgege-
b ener Anregungen gem äß  § 3 (2) 
Ba uGB m it Besc hlussfa ssung(en) 
d es Ba u- und  Pla nungs-
a ussc husses vo m  ____________.  

Kürten, d en ___________ 
 

_______________ 
Sa c hgeb ietsleitung 

5. Eine Beteiligung gem äß  
§ 4 a  (3) Ba uGB zu d er (d en) 
Änd erung(en) und / o d er Ergän-
zung(en) na c h d er öffentlic hen 
Auslegung erfo lgte vo m  
___________ b is __________. 

Kürten, d en ___________ 
 

_______________ 
Sa c hgeb ietsleitung 

6. Dieser Pla n wurd e vo m  Ra t a m  
____________ gem äß  § 10 (1) 
Ba uGB a ls Sa tzung b esc hlo ssen. 

Kürten, d en ___________ 
 

_______________ 
Bürgerm eister 

7. Hierm it wird  b estätigt, d a ss d er 
Inha lt d ieser Auß enb ereic hs-
sa tzung und  d er örtlic hen Ba uvo r-
sc hriften, jeweils m it ihren Fest-
setzungen d urc h Zeic hnung, 
Fa rb e, Sc hrift und  Text, m it d en 
hierzu erga ngenen Besc hlüssen 
d es Gem eind era tes üb erein-
stim m en und  d a ss d ie für d ie 
Rec htswirksa m keit m a ß geb end en 
V erfa hrensvo rsc hriften b ea c htet 
wurd en.  

Kürten, d en ___________ 
 

_______________ 
Bürgerm eister 

8. Der Sa tzungsb esc hluss wurd e 
gem äß  § 10 (3) Ba uGB a m 
______________ o rtsüb lic h 
b eka nnt gem a c ht.  

Kürten, d en ___________ 
 

_______________ 
Bürgerm eister 
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